
  
Protokoll der Sitzung der Seniorenvertretung der Gemeinde Rosdorf  

vom 30.11.2022  
Familienzentrum 

 
Beginn:  15.00 Uhr 
Ende: 16:30 Uhr 
 
Anwesend: 
Herr Obermeier (Vorsitz.) 
Frau Ballweg-Karnebogen 
Herr Brack 
 

 
 

 
Frau Pföhler 
Herr Weißke 
 

1 Gast 
 

 
 

 
 

 
TOP 1: 
Der Vorsitzende – Herr Obermeier – eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und dankt 
allen für ihr Erscheinen. 
 
Dann würdigt Herr Obermeier den am 30. Oktober verstorbenen August Frölich. Herr August 
Frölich war von 2004 bis 2018 gewähltes Mitglied der Seniorenvertretung, danach beratendes 
Mitglied und Vertreter im Gemeindeausschuss „Bau, Umwelt und Verkehr“. Er setzte sich stets 
engagiert und uneigennützig für die Belange der Rosdorfer Bürgerinnen und Bürger ein.  
 
TOP 2: 
Die Tagesordnung wird genehmigt.  
 
TOP 3: 
Das Protokoll der Sitzung vom 5.10.2022 wird genehmigt.  
 
TOP 4: Neuwahl eines Vertreters für den Ausschuss für Bau, Umwelt und Verkehr 

Als Ersatz für Herrn August Frölich wird Herr Jürgen Weißke einstimmig gewählt 

 

TOP 5: Berichte aus den Ausschüssen 

Herr Obermeier berichtet über die die Sitzung des Ausschusses „Bau, Umwelt und Verkehr“ 
vom 2.11.2022: 

• Herr Steinberg berichtet über den Glasfaserausbau in der Gemeinde. Die Deutsche 
Glasfaser hat in allen Ortschaften Informationsveranstaltungen durchgeführt. Der Glas-
faserausbau erfolge, wenn auf dem Gemeindegebiet 30  % der Grundstückeigentümer 
einen Vertragsabschluss tätigen. 

• Für das Altdorf Rosdorf wird einer Erhaltungssatzung einstimmig zugestimmt. Mit der 
Erhaltungssatzung soll die Gemeinde Rosdorf ermächtigt werden, die städtebauliche 
Eigenart des Ortskerns zu bewahren und vor Störungen und nachteiligen Verände-
rungen zu schützen. Vorrangig dient die Satzung der Zielsetzung, Vorhaben mit gebiets-
untypischen Struktur und Gestaltungsmerkmalen untersagen zu können. Durch die als 
Bestandteil der Satzung vorgeschriebene Pflicht zur Erörterung soll die Möglichkeit 
gesichert werden, ein Vorhaben durch Bauberatung dahingehend beeinflussen zu 
können, dass es sich positiv in das Ortsbild und die Stadtgestalt einfügt.  

 Durch Herrn Heidkamp von der Planungsgruppe Darmstadt wird zunächst die Begrün-
 dung zur Satzung anhand von Beispielen und beigefügten Karten erläutert.  

 Nach eingehender Diskussion erfolgt die Zustimmung. Um der Öffentlichkeit Gelegen-
 heit zu geben, Bedenken zu äußern, wird der Entwurf der Satzung einen Monat öffentlich 
 ausgelegt. 

• Die notwendige Sanierung der leitungsgebundenen Anlagen/Straßenflächen „Mauerhof“ 
im Ortsteil Rosdorf werden vom Wasserverband Leine-Süd und dem beauftragten 
Ingenieurbüro Rinne und Partner vorgestellt und diskutiert.  
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Für „Restflächen“, die nicht im Rahmen der Sanierung vom Wasserverband Leine-Süd 
erneuert werden, werden Haushaltsmittel in Höhe von 115.000,00 € (worst case) für 
2023 eingestellt. 

• Herr Steinberg berichtet über Gespräche mit der EAM über mögliche Standorte  
E-Ladesäulen im Gemeindegebiet. Vorschläge werden diskutiert und Alternativen vorge-
schlagen.  

Herr Obermeier berichtet über die die Sitzung des Ausschusses „Finanzen, Wirtschaft, Personal 
und Digitales “ vom 29.11.2022: 

• Der vom LK ohne Einschränkung genehmigte Jahresabschluss 2018 wird diskutiert und 
dem Bürgermeister Entlastung erteilt. 

• Der 2. Nachtragshaushalt  2023 wird von Frau Kaemling, Leitung Fachbereich Finanzen, 
vorgestellt und erläutert. Der Ergebnishaushalt weist einen Überschuss von rund 
47.000,00 € aus, der investive Haushalt eine Erhöhung von rund 5.8000.000,00 € , die 
im Wesentlichen auf eine Verschiebung aus 2022 und Preiserhöhungen zurückzuführen 
ist. 

• Herr Steinberg stellt den Stand der Arbeiten zur „Digitalen“ Gemeinde und die Vorbe-
reitungen zum dazugehörigen Internetauftritt vor. Start ist für Januar 2023 vorgesehen. 
In diesem Zusammenhang wurde intensiv „IT-Service“ diskutiert, neben einer Service 
Firma sollte auch ein Experte in der Kommune (oder interkommunal mit z. B. Friedland) 
vor Ort sein. 

 

TOP 6: Planungen Aktivitäten  

•    Die Seniorenvertretung lädt in diesem Jahr am 14. Dezember, 18:00 Uhr, zum 
„Lebendigen Advent“ der St. Johannisgemeinde ins Foyer des Familienzentrums ein. 
Herr Obermeier wird eine oder zwei Weihnachtsgeschichten vorlesen. Zu Gesprächen 
bei einem Glühwein oder einem Punsch sind alle Rosdorfer Bürger und Bürgerinnen 
eingeladen.  

Werbung mit einem Plakat wird Herr Obermeier in „Rosdorf aktuell“ veranlassen. 

Vorbereitungen und Bewirtung werden von der Seniorenvertretung übernommen, 
Getränke sollen von der „Kleinen Auszeit“ genommen werden. 

• Das dritte „Gemeinsame Mittagessen“ (Seniorenvertretung und Rosdorfer Nachbar-
schaftshilfe)  ist für den 13. Januar 2023 geplant. Die erste Veranstaltung im November 
war ein voller Erfolg, auch die zweite Veranstaltung am 2. Dezember ist voll ausgebucht. 

 

TOP 7: Gäste fragen 

Keine Wortmeldungen 

 

TOP 8 Verschiedenes 

Herr Obermeier informiert darüber, dass die Seniorenvertretung gebeten wurde, einen Beitrag 
zum Jahresrückblick 2022 der Gemeinde zu schreiben; er informiert darüber, welche Punkte er 
berücksichtigen wird. 

Die nächste öffentliche Sitzung der Seniorenvertretung ist für Februar 2023  im Familienzentrum 
geplant. Das genaue Datum soll mit dem passenden Erscheinungsdatum von „Rosdorf aktuell“ 
abgestimmt werden. 

 
Protokoll: 
Frank Obermeier 


